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So beginnt nicht nur ein altbekanntes deutsches  

Weihnachtslied, sondern auch die Einleitung zu die-

sem Vorwort unseres diesjährigen Jahresrückblicks 

2023. Wie alle Jahre wieder verging die Zeit viel zu 

schnell und ehe man sich’s versieht, war es Weihnach-

ten, Silvester und ein neues Jahr steht in den Startlö-

chern, verbunden mit allerlei guten Vorsätzen und 

auch Wünschen und Hoffnungen. Wie alle Jahre wie-

der blickt man dazu auch zurück ins vergangene Jahr 

und überlegt was gut oder schlecht war. Dies wollen 

wir mit Ihnen auch dieses Jahr wieder tun. 

Wir sind die Abteilung Trudering der Freiwilligen Feuer-

wehr München. Ein bunt-gemischter Haufen von Män-

nern und Frauen, Teenagern und Jugendlichen und 

eine von 22 Abteilungen (Freiwilligen Feuerwachen) in 

der Landeshauptstadt München, die sich zusammen 

mit der Berufsfeuerwehr um Ihre Sorgen und Nöte, um 

Ihr Freud oder Leid kümmert. Mit derzeit knapp über 

30 Kameradinnen und Kameraden stemmen wir ne-

benberuflich unseren Feuerwehrdienst und bemühen 

uns auch um das öffentliche Leben in Trudering und  

Berg-am-Laim, indem wir Ihnen, Ihren Kindern und 

allen Interessierten unsere Tore öffnen, Sie zu einer 

unserer vielfältigen Veranstaltungen einladen und Sie 

für unsere ehrenamtliche Arbeit zu begeistern versu-

chen. 

Ehrenamt bedeutet, persönlich und auch beruflich 

Kompromisse eingehen zu müssen. Zum Beispiel, 

wenn wir Tag und Nacht, Montag bis Sonntag und fei-

ertags für Einsätze zur Verfügung stehen, wenn wir Sie 

im Sommer zu unserem großen Truderinger Sonn-

wendfeuer einladen oder Ihnen bei unserem alljährli-

chen Tag der offenen Tür unsere Arbeit vorstellen und 

um Ihre Mitwirkung werben. 

Dies ist nämlich auch ein großer Teil unserer Arbeit, 

nämlich andere für das, was wir tun, ebenfalls zu be-

geistern. Ehrenamt wird nicht bezahlt. Es gibt keine 

Boni, keine Überschussbeteiligung und keine Extra-

Wurst. Aber es gibt ein gutes Gefühl zurück. Ein Ge-

fühl, mit der wenigen überschüssigen Zeit noch das 

Beste aus dem Rest herausgeholt zu haben.  

Auf den nachfolgenden Seiten dieses Jahresrückblicks 

erfahren Sie mehr über unsere Arbeit und unser Team, 

unsere Einsätze und auch darüber, wie Sie ein Teil von 

unserer Mannschaft werden können oder wie Sie uns 

anderweitig unterstützen können, z.B. über unseren 

Förderverein. 

Die Zukunft unserer Freiwilligen Feuerwehr steht im 

Sinne der Diversität und der Standhaftigkeit im Rah-

men der gegenwärtigen Herausforderungen unseres 

alltäglichen Lebens. Wir sind viele, aber nicht viele 

genug. Wir sind bunt, können aber noch bunter sein. 

Wir freuen uns über alles, was unser Team noch grö-

ßer und stärker macht, um für die Stadteile Trudering 

und Berg-am-Laim ein nach wie vor wichtiger Knoten-

punkt im Jahr 2024 zu bleiben. 

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen im Namen der 

ganzen Mannschaft alles Gute für die Zukunft, Ge-

sundheit, Zufriedenheit und ganz viel Lust auf eine 

neue Passage in Ihrem Leben, sei es z.B. als neues 

Mitglied in unseren Reihen, entweder aktiv oder för-

dernd oder wo auch immer Sie sich gut aufgehoben 

fühlen. 

Seien Sie herzlich gegrüßt, 

 
Florian Stadler 
Abteilungskommandant 

 
Jonathan Brichta 
Stellv. Abteilungskommandant 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger in Trudering & Berg-am-Laim, 

 

„Alle Jahre wieder!“  

VORWORT 
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Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ an unsere Werbepartner, da 

nur durch deren Bereitschaft erneut ein Jahresrückblick für 

die Bürgerinnen und Bürger von Trudering und Berg-am-

Laim ermöglicht werden konnte. 
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Personalgeschehen  in der Abteilung 

Zum Ende des Jahres 2023 können wir erfreut 

49 Feuerwehrdienstleistende in Trudering zählen. 

Davon befinden sich 32 Männer und eine Frau im akti-

ven Einsatzdienst. Besonders stolz sind wir auf unsere 

Jugendfeuerwehr, welche mittlerweile zu einer stattli-

chen Anzahl von 13 Jungs und 4 Mädels angewachsen 

ist. Zur Jugendfeuerwehr kann jeder bereits im Alter 

von 12 Jahren beitreten und die Grundlagen der Feu-

erwehr bei Jugendübungen erlernen. Der Altersdurch-

schnitt in der Abteilung Trudering liegt bei circa 30 

Jahren. 

Im Jahr 2023  durften wir fünf erwachsene und zwei  

jugendliche Feuerwehrinteressenten bei uns begrü-

ßen. Für die Erwachsenen bedeutet das nun, die 

Grundlehrgänge zu besuchen, um aktiv bei Einsätzen 

mitwirken zu dürfen. Welche Lehrgänge bei der Freiwil-

ligen Feuerwehr München angeboten und absolviert 

werden, sind den nachfolgenden Seiten zu entneh-

men.  

Bedauerlicherweise haben sich in diesem Jahr zwei  

Kameraden aus privaten  Gründen von uns verab-

schiedet. 

 

 

Unsere Stärke 

In München gibt es etwa 1.200 Mitglieder in der  

Freiwilligen Feuerwehr, eine der größten kommunalen  

Freiwilligen Feuerwehren Deutschlands. Bei unseren 

Einsätzen arbeiten wir eng mit den Kräften der Berufs-

feuerwehr München zusammen. 

Ein starkes Zusammengehörigkeitsgefühl ist bei uns 

eine Selbstverständlichkeit, aber auch eine wichtige  

Voraussetzung, denn nur so können wir uns im Einsatz 

blind aufeinander verlassen. 

Feuerwehrleute erleben viel miteinander, durch die  

unterschiedlichen Situationen bei Einsätzen oder  

Übungen, Veranstaltungen und gemeinsamen Aktivitä-

ten wie Dienstsport oder Bereitschaften. So entstehen  

Freundschaften in einer Gemeinschaft, die Menschen  

verbindet – unabhängig von Alter, Geschlecht, Her-

kunft und Beruf. 

Dienstrang Bezeichnung Anzahl in Trudering 

 Jugendfeuerwehr 17 

 Feuerwehrmannanwärter 6 

 Feuerwehrmann 7 

 Oberfeuerwehrmann 3 

 Hauptfeuerwehrmann 7 

 Löschmeister 3 

 Oberlöschmeister 2 

 Hauptlöschmeister 2 

 
Stellv. (Abteilungs-)

Kommandant 
1 

 (Abteilungs-)Kommandant  1 

Aktuelle Dienstränge in Trudering 

Aktuelles 

Personalgeschehen 
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8 Aktuelles 

Vorstellung der neuen  

Kameraden/innen 

Benedikt Schön (22 Jahre) 
Ich habe schon seit meiner Jugend mit dem Gedanken gespielt, zur Feuerwehr zu 

gehen. Warum auch immer, wurde daraus nichts. Dann bin ich von Großseeham 

nach München gezogen. Da ich jetzt älter war, kam der Gedanke wieder auf.  

Allerdings habe ich gedacht, dass es in München, wegen der Berufsfeuerwehr keine 

Freiwillige Feuerwehr (FF) gibt. Im Sommer 2022 machten mich meine Tante und 

mein Onkel, die die Nachbarn von einem Truderinger Feuerwehrmann sind, darauf 

aufmerksam, dass es in Trudering wohl eine Freiwillige Feuerwehr gibt. Über den 

Kontakt meiner Tante und meines Onkels meldete ich mich bei der Leitung der  

Abteilung. Ich machte gleich einen ersten Termin aus und trat der Abteilung Tru-

dering bei. So schnell kanns gehen. 

Besonders gefallen mir in der Feuerwehr die netten Menschen und super Ausbilder. 

Michael Remm (39 Jahre) 
Nach längerer Pause bin ich wieder in den aktiven Dienst in Trudering zurückgekehrt. 

Zuvor war ich in der Abteilung ganz normal als Feuerwehrmann und zudem als  

Vereinsvorstand tätig. Aus persönlichen Gründen musste ich das Hobby Feuerwehr 

zeitweise auf Eis legen. Aber nun bin ich als Wiedereinsteiger zurück und helfe beim 

Sachbereich Funk, Öffentlichkeitsarbeit sowie beim Versorgungsteam. Meine weiteren 

Hobbys sind das Radfahren, im Garten werkeln, Philatelie & Funktechnik.  

Danke an die Kameraden, dass Ihr mich nach langer Zeit so nett aufgenommen habt. 

Katharina Balzert (14 Jahre) 
Ich bin 2008 in Trudering geboren und aufgewachsen. Lustigerweise habe ich schon 

vor einigen Jahren einen Jahresrückblick gesehen und habe Feuer und Flamme für das 

Ehrenamt geschlagen. Leider war ich zu dem Zeitpunkt noch zu jung, um anfangen zu 

dürfen. Letztendlich hat mich eine Freundin wieder daran erinnert und schon war ich 

dabei! Neben der Feuerwehr spiele ich gerne Volleyball, Cello und E-Gitarre und bin in 

den musikalischen Nachmittagsunterrichten meiner Schule engagiert.  

Bei der Feuerwehr mag ich vor allem  den Zusammenhalt, die Menschen und dass man 

die Sachen und Grundfertigkeiten ohne Druck erlernen kann, die später im  

Einsatzdienst wichtig sind. 



9 

Ursula Pirner (56 Jahre) 

Ich bin in München geboren und in Trudering aufgewachsen. Während 

meiner Berufstätigkeit bei der Telekom wechselte mein Wohnort zwischen 

Geretsried und Königsdorf bis ich 2018 wieder nach Trudering gezogen 

bin. Meine Hobbys sind das Bogenschießen, das Wandern und mit  

Kaltblütern fahren und reiten.  

Bei der Suche nach einer ehrenamtlichen Aufgabe bin ich zu der damals 

gegründeten Präventionsstelle der Freiwilligen Feuerwehr München  

gekommen. Bis 2022 war ich ehrenamtliches Mitglied in diesem Team, 

das der Geschäftsstelle angegliedert ist. Meine Aufgabe war die feuerwehr-

bezogene präventive Aufklärungsarbeit mit Kindern und Jugendlichen.  

Das fand ich absolut interessant. Im August 2022 war ich im Zuge des 

Bundesfreiwilligendienstes sogar für ein Jahr in der Geschäftsstelle ange-

stellt. Seit August 2023 befinde ich mich nun im „Un-Ruhestand“.   

Da mir die Arbeit in und mit der Feuerwehr bislang schon so gut gefallen 

hat bin ich der Abteilung Trudering beigetreten.  

Aktuelles 

Christian Bendrich (32 Jahre) 

Im März 2023 bin ich zusammen mit meiner Freundin von Karlsruhe nach 

Trudering umgezogen. Gebürtig komme ich aus Ettlingen, einer Vorstadt von 

Karlsruhe, wo ich bereits seit der Jugendfeuerwehr in der Freiwilligen Feuer-

wehr aktiv war.  

Nach mehreren Monaten im Homeoffice bin ich seit diesem Herbst auch beruf-

lich nach München umgezogen und arbeite jetzt bei den Stadtwerken Mün-

chen als Planungsingenieur für den barrierefreien Ausbau der Tram. Privat 

genieße ich es hier im Münchner Osten die Natur direkt vor der Haustüre zu 

haben und dies mit dem Fahrrad erkunden zu können. Als ich im Mai das ers-

te Mal bei einer Übung der Abt. Trudering dabei war, habe ich gleich gemerkt, 

dass die Feuerwehrfamilie hier genauso wie im Badischen funktioniert. Jeder 

wird herzlich aufgenommen - ganz egal mit welchen Vorkenntnissen und von 

wo er herkommt.  

Besonders gut gefällt mir, dass die große und anonyme Stadt München für 

mich bei der Abt. Trudering ein bisschen kleiner und persönlicher wird. 

Benjamin „Ben“ Krüger (15 Jahre) 

Ich bin 2008 in München geboren und habe englisch-deutsche Wurzeln. Die Frei-

willige Feuerwehr hat mein Interesse geweckt, da es einige Bereiche gibt, die viel 

mit Technik und technischem Verständnis zu tun haben. Ebenso gefällt mir das 

Erlernen neuer Fähigkeiten, die ich teilweise auch in den Alltag miteinbringen 

kann. Neben der Feuerwehr klettere ich gerne und bin im Bereich Veranstaltungs-

technik an meiner Schule tätig. Ebenso programmiere ich gerne und verwirkliche 

Ideen mit elektronischen Basteleien.  

Das Lernen, die Technik und das Ehrenamt sind die Gründe warum ich zur Feuer-

wehr gegangen bin. 
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Tizian Gollwitzer (17 Jahre) 

Seit Mitte September bin ich mit 17 Jahren das jüngste Mitglied der Aktiven Mann-

schaft. Vor meinem Übertritt konnte ich knapp drei Jahre lang in der Jugendfeuerwehr 

und modularen Truppmannausbildung vieles lernen. Somit fiel es mir nicht schwer, 

das erste obligatorische Basismodul zu bestehen und in den Aktiven Einsatzdienst 

überzutreten. Ich war gespannt auf den ersten richtigen Einsatz. Aber wenn die ersten 

Male der Piepser ausgelöst hatte, war es (zum Glück!) etwas enttäuschend. Einmal 

war es ein Fehlalarm, ein anderes Mal wurden wir bereits auf Anfahrt zum Einsatzort 

gestoppt, da der Brand durch die Kollegen bereits unter Kontrolle gebracht werden 

konnte. Dieses Jahr überraschte uns dieser massive Wintereinbruch Anfang Dezem-

ber, da gab es wirklich wahnsinnig viel zu tun. Bäume und Äste wegschneiden, die 

unter der Schneelast abgerochen waren und Hindernisse bzw. eine Gefährdung dar-

stellten. Natürlich ist es nicht das, was man sich zuerst unter der Arbeit der Feuerwehr 

vorstellt, aber für die Gesellschaft ist das auch wichtig.  

Da ich unter 18 Jahre alt bin kann ich noch nicht bei allen Einsätzen mithelfen. Umso 

mehr kann ich mich aber aktuell im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit und der Ausbil-

dung der Jugendlichen und Neuzugänge einbringen.  

Elias Lisson (14 Jahre) 
Mein Name ist Elias und ich bin ein gebürtiger Münchner. Zur Feuerwehr bin ich gegangen, 

weil ich Menschen helfen möche und mich die tolle Teamarbeit begeistert hat. Am Anfang 

habe ich bei den Jugendübungen nur zugeschaut, um einen Eindruck zu gewinnen und war 

sofort Feuer und Flamme. Neben der Feuerwehr fahre ich gerne mit meinem Fahrrad und 

zocke natürlich auch.  

 

Mir gefällt besonders die großartige Kameradschaft und die Vorbereitung auf meine ers-

ten Einsätze.  
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12 Aktuelles 

Berichte der Fachbereiche 

Aufbau der Feuerwehr Trudering 

Die Feuerwehr Trudering verwaltet sich mit Unterstützung 

der Geschäftsstelle der Freiwilligen Feuerwehr München 

weitestgehend selbstständig. Unter den primären Aufga-

ben der Verwaltung fallen neben der Ausbildung und des 

Personalmanagements auch die Pflege und Wartung der 

Liegenschaft, der Fahrzeuge und der Einsatzgeräte. Dazu 

kommen noch Bürotätigkeiten, die Pflege der IT-Systeme, 

das Dienstkleidungswesen, das Rettungswesen, die Ju-

gendfeuerwehr, der Bereich Versorgung, die Öffentlich-

keitsarbeit und vieles mehr.  

Man merkt eine Feuerwehr ist mehr als nur Üben, Ausrü-

cken und geselliges Beisammensein. Nebenbei sind viele 

weitere Arbeiten und Tätigkeiten von Nöten. Auch hier 

werden Interessierte gesucht, welche die Feuerwehr in 

ihren administrativen Tätigkeiten unterstützen. Näheres 

hierzu auf Seite 18.  

Organigramm der Abteilung 

Abteilungskommando 

Neuaufnahmen & Jugendfeuerwehr 

Büro & Verwaltung 

Ausbildung 

Technik (Fahrzeug/ Geräte/ Liegenschaft) 

Öffentlichkeitsarbeit 

 

Büro & Verwaltung 

 

Der Fachbereich kümmert sich um den organisatori-

schen und verwaltungstechnischen Bereich der Feuer-

wehr. Die Aufgaben umfassen zum einen die Pflege 

der Personaldaten sowie die Erfassung von Einsatzda-

ten und die Anwesenheiten der Feuerwehrdienstleis-

tenden bei Übungen und Sonderdiensten, um für ent-

sprechende Auswertungen Daten zur Verfügung stellen 

zu können.  

Des Weiteren kümmert sich der Fachbereich mit dem 

Teilbereich IT um die EDV-technische Ausstattung des 

Gerätehauses. Ein weiterer Bereich des Fachbereiches 

ist die Organisation der Einsatzbekleidung. Hier sind 

wir für die Bestellung von Bekleidung für neue Feuer-

wehrdienstleistende sowie für den Ersatz von ver-

schlissener oder defekten Bekleidungen zuständig. 

Zudem wird die Reinigung von verschmutzter und kon-

taminierter Einsatzbekleidung organisiert und die Aus-

gabe der gereinigten Bekleidung an die Kameraden 

durchgeführt.   

In den verschiedenen Teilbereichen sind insgesamt 8 

Feuerdienstleistende tätig. 

 

 

 

 

Technik 

 

Im Jahr 2023 sind viele Arbeiten im Bereich der  

Technik erfolgt. Durch die Stadt München wurde eine kom-

plett neue Datenverkabelung nachinstalliert, mit der wir un-

ter anderem auch direkt ans Telefonnetz der Branddirektion 

München angebunden wurden. Im Bereich „Geräte“ haben 

wir zwei größere „Neuzugänge“ erhalten: einen Planen-

Anhänger als Spende für unseren Feuerwehrverein, der uns 

dankenswerterweise von der Firma Hofer Außenwerbung 

kostenlos mit „Feuerwehr Trudering“-Schriftzügen beklebt 

wurde.  

Als echtes Feuerwehrauto haben wir einen neuen MTW 

(MannschaftsTransportWagen) bekommen. Dieser verfügt 

nun im Gegensatz zum Vormodell von einer größeren Lade-

fläche sowie einer Anhängerkupplung. 

Einmal im Monat erfolgt unser turnusgemäßer Pflegedienst, 

bei dem das komplette Gerätehaus, sowie alle Fahrzeuge 

gereinigt werden. Außerdem werden alle technischen Gerät-

schafen entnommen und einem Funktionstest unterzogen. 

Gleichzeitig ist es auch immer eine gute Möglichkeit, die 

Fahrzeugkunde aufzufrischen. 

Zum Ende des Jahres machte uns die Firma Hofer Außen-

werbung ein kleines Weihnachtsgeschenk: Sie hat uns die 

Scheiben an unseren Hallentoren mit gelber Folie so mar-

kiert, dass ein großer 112-Schriftzug entstanden ist. Viel-

leicht ist es Ihnen beim Vorbeifahren oder -gehen bereits 

aufgefallen? 
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Öffentlichkeitsarbeit 

 

Auch in diesem Jahr unterstützten wir wieder zahlrei-

che Feste, Feiern und Veranstaltungen, bei welchen 

Sie, lieber Bürgerinnen und Bürger, uns als Freiwillige  

Feuerwehr München näher kennen lernen konnten. 

Einige dieser Veranstaltungen möchten wir gemeinsam 

mit Ihnen Revue passieren lassen – vielleicht waren 

Sie ja sogar vor Ort mit dabei oder bekommen Lust bei 

den kommenden Festen teilzunehmen.  

Im Juni stand das 14. Truderinger Sonnwendfeuer an. 

Ein riesiger Festakt, der jedes Jahr tausende Besuche-

rinnen und Besucher sowie Kinder und Jugendliche 

anlockt. Das Fest organisieren wir jedes Jahr zusam-

men mit dem Truderinger Burschenverein. Gemeinsam 

stemmten wir den Aufbau des Festes innerhalb von 5 

Tagen, sodass wir am 24. Juni bei bestem Wetter ein 

prächtiges Fest feiern konnten.  

Nach der Sommerpause fand im September unser Tag 

der offenen Tür bei uns im Geräthaus statt. Wir veran-

stalteten in diesem Jahr eine große Schauübung ge-

meinsam mit dem Bayrischen Roten Kreuz – dabei 

wurde eine eingeklemmte Person aus einem Fahrzeug 

von uns gerettet und danach von den Rettungssanitä-

tern versorgt. Neben der Schauübung boten wir die 

Möglichkeit sich weiter über das Ehrenamt zu informie-

ren, am Feuerlöschtrainer den Umgang mit einem Feu-

erlöscher zu üben, eine Fahrzeugschau oder einfach 

mal in die Uniform schlüpfen. Für alle war etwas  

geboten. Auch für das leibliche Wohl sorgten wir,  

indem wir unsere Besucher mit selbstgebackenen Ku-

chen und Leckereien vom Grill verwöhnten.  

Außerdem standen auch einige kleine Veranstaltungen 

an, bei denen wir tätig waren. Im November nutzten 

wir einen sonnigen Samstag, um einen Infostand beim 

Edeka Sanetra im Bognerhofweg aufzubauen. Wir  

durften uns direkt vor dem Eingang platzieren, sodass 

jedes Kind die Eltern auf dem Weg zum Einkaufen bei 

uns vorbeilotste. Einfach mal ins Fahrzeug setzen dür-

fen, ein Foto mit Feuerwehrhelm machen oder sich 

über die Arbeit als Feuerwehrmann informieren lassen 

– wir konnten so gut wie alle Fragen beantworten und 

viele Kinderaugen zum Leuchten bringen.  

Traditionell übernahmen wir wieder die Verkehrsabsi-

cherung und begleiteten den St. Martinsumzug des 

Kindergartens St. Peter und Paul. Auch am Totensonn-

tag anlässlich des Volkstrauertages waren wir natür-

lich wieder mit einer Fahnenabordnung vertreten.  

Insgesamt blicken wir auf ein spannendes Jahr zurück, 

bei dem die gesamte Mannschaft wieder viel  

Einsatzbereitschaft und Engagement gezeigt hat, um 

unseren Stadtteil sicherer zu machen und um Sie an 

unserem Ehrenamt teilhaben zu lassen.  

Wir freuen uns über jede Unterstützung, ob als  

aktives Mitglied in der Mannschaft oder als passive 

Unterstützer im Förderverein.  
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150 Jahre Feuerwehr 

in Trudering 

Wir werden tatsächlich 150 Jahre alt!  

1874 wurde die Feuerwehr in Trudering gegründet. Damals 

war Trudering noch eine eigene Gemeinde. Die Eingemein-

dung in die Stadt München erfolgte erst fast 60 Jahre später, 

im Jahr 1932. Seitdem sind wir ein fester Bestandteil der 

Münchner Bevölkerung. 

Nun möchten wir gemeinsam mit Ihnen unseren 150. 

„Geburtstag“ feiern. Die Schirmherrschaft für unser Fest hat 

dankenswerter Weise Markus Blume, MdL, übernommen. 

Daher merken Sie sich gerne den 05. Mai 2024 vor. Das Fest 

wird im Festzelt auf der Truderinger Festwiese stattfinden.  
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Jugendfeuerwehr Trudering 

 

Die Jugendfeuerwehr München unterteilt sich in insge-

samt fünf Gebiete: Nord, Süd, Mitte, West und Ost. 

Unsere Jugendlichen aus Trudering gehören  

gemeinsam mit den Jugendlichen aus den Abteilungen 

Waldperlach, Perlach, Waldtrudering, Riem und  

Michaeliburg dem Gebiet Ost an.  

Alle zwei Wochen finden Jugendübungen statt.  

Bei diesen werden die Grundlagen erlernt, welche die 

Jugendlichen für den späteren Einsatzdienst benötigen 

werden. Neben dem Erlernen von grundlegenden The-

men wie Fahrzeugkunde, Einsatzübungen, Sportausbil-

dungen oder Knoten und Stiche kommt der Spaß und 

die Kameradschaft nicht zu kurz. 

Sobald du 16 Jahre alt geworden bist kannst du bei 

uns die Grundausbildung beginnen. Zudem bekommst 

du in dem Alter bereits die „Erwachsenen-Uniform“. 

Nach Bestehen der Ausbildung bekommst du den  

sogenannten Piepser und wirst ebenfalls zu den Eins-

ätzen der Abteilung alarmiert. Bei diesen darfst du 

dann außerhalb des Gefahrenbereichs (z.B. verrauchte  

Räume o.Ä.) mithelfen. 

oo 
? DU bist mindestens 12 Jahre alt und  

mochtest Dir die Feuerwehr mal ansehen 

Dann melde Dich bei uns unter  

abt.tr@ffw-muenchen.de 

Jugendfeuerwehr 
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Waldweihnacht  

Waldweihnacht  

Schneeeinsatz 

Unsere Fahrzeuge 

Tag der offenen Tür 
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Die Feuerwehr in Trudering 

Die Feuerwehr in Trudering besteht aus einer ehren-

amtlich tätigen Mannschaft. In unserem Team befin-

den sich Mädchen und Jungen der Jugendfeuerwehr, 

als auch Frauen und Männer von der aktiven Einsatz-

mannschaft. Unsere Mitglieder wohnen im Einsatzge-

biet - nämlich in Trudering & Berg am Laim. 

Wo befindet sich unser Gerätehaus? 

Unser Gerätehaus befindet sich mitten in Trudering. 

Genauer gesagt in der Truderinger Straße 290 in 

81825 München 

Unser Aufgabengebiet 

Ganz nach dem Grundsatz „Gott zur Ehr, dem Nächs-

ten zur Wehr“ werden wir zu den unterschiedlichsten 

Notsituationen durch die Leitstelle München alarmiert. 

Eine Alarmierung ist 24/7 möglich - heißt zu jeder 

Stunde, an jedem Tag der Woche. 

Unter den altbekannten Aufgaben einer Feuerwehr 

(Löschen, Retten, Bergen, Schützen) sind wir in vielen 

weiteren Bereichen ausgebildet, um helfen zu können: 

z.B. im Bereich des Gefahrguts oder auch bei Unwet-

tereinsätzen 

Unser Einsatzgebiet 

Theoretisch sind wir im gesamten Stadtgebiet  

München tätig. Unser Schwerpunkt liegt jedoch  

aufgrund unseres Standortes in den Stadtteilen  

Trudering & Berg am Laim (siehe Karte unten). In die-

sen werden wir gemeinsam und zeitgleich mit unseren 

Kollegen der Berufsfeuerwehr München alarmiert. 

Und neben dem Einsatzdienst? 

Um immer auf dem neuesten Stand zu sein, finden 

regelmäßig Übungs- und Unterrichtsdienste statt.  

Zudem müssen unsere Gerätschaften, Fahrzeuge, 

Werkzeuge als auch die Dienstkleidung und die Fahr-

zeughalle regelmäßig überprüft und gereinigt werden. 

Dabei kommt jedoch der Spaß und auch die Förderung 

unseres Teamgeistes nicht zu kurz!  

Unsere Mannschaft besteht vollständig aus ehrenamt-

lichen Mitgliedern. Daher suchen wir laufend nach 

neuen, engagierten Interessierten, welche sich gerne 

vom harmlosen „Feuerwehr-Fieber“ anstecken lassen 

wollen. 

Feuerwehrfrau/-mann werden 
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Unser Einsatzgebiet ist auf der Karte in orangener Farbe eingefärbt 

Aktives  Mitglied werden 

Absolut unabhängig von Glaube, Herkunft, Geschlecht 

und Religion suchen wir Mitglieder für die Jugendfeuer-

wehr (12-16 Jahre) sowie für die aktive Einsatzmann-

schaft (16-50 Jahre). Die einzigen Grundvoraussetzun-

gen sind die Motivation, seinen Mitmenschen helfen 

zu wollen sowie eine gute körperliche Verfassung.  

 

Förderndes Mitglied werden 

Ebenso suchen wir fördernde Mitglieder bei der Feuer-

wehr, die uns mit einer Vereinsmitgliedschaft in  

unserem gemeinnützigen Verein oder einer Spende 

unterstützen wollen. Die Mitgliedsbeiträge als auch die 

Spenden werden ausschließlich gemäß unserer  

Vereinssatzung für die Förderung der Feuerwehr Tru-

dering eingesetzt und sind steuerlich absetzbar.  

 

Haben wir Dein Interesse wecken können,  

die Feuerwehr Trudering aktiv oder auch fördernd  

zu unterstützen?  

Dann besuch uns doch einfach unter  

www.feuerwehr-trudering.de oder schreib uns an 

abt.tr@ffw-muenchen.de 

Deine Feuerwehr-Laufbahn 

Hier siehst Du beispielhaft, welche Ziele du bei uns  

erreichen kannst: 

Feuerwehrfrau/-mann werden 

 Alter (ab) Fortschritt 

Jugendgruppe 12 Jahre Eintritt in die FF München 

  Einkleiden in Jugenduniform 

  Erlernen von Feuerwehrgrundlagen 

  Ablegen eines Wissenstests 

 14 Jahre Ablegen der Bayerischen Jugendleistungsprüfung 

 15 Jahre Ablegen der Deutschen Jugendleistungsspange 

Einsatzabteilung 16 Jahre Untersuchung zur Feuerwehrtauglichkeit G26.3 

  Einkleiden in Einsatzuniform 

  Absolvieren des Moduls „Grundwissen“ 

  Absolvieren der Grundmodule 

  Absolvieren des Erste Hilfe Grundlehrgangs 

  Empfang des persönlichen Funkmeldeempfängers 

  
Teilnahme an Einsätzen (außerhalb des Gefahren-

bereichs) 

 18 Jahre Absolvieren weiterer Grundmodule 

  Absolvieren des Atemschutzmoduls 

  Absolvieren des Truppführermoduls 

  
Weitere Lehrgänge wie Maschinist und Gruppen-

führer 

  Regelmäßige Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten 

 65 Jahre Ende des aktiven Feuerwehrdienstes 



  

Bis zum 31. Dezember 2023 wurden die Truderinger 

Einsatzkräfte zu 117 Einsätzen alarmiert. Dies ist eine  

Steigerung der Einsatzzahlen um etwa 50% im  

Vergleich zum Vorjahr 2022.   

Mit einem hohen Anteil an der oben genannten  

Gesamteinsatzzahl  schlagen Brandeinsätze zu Buche 

Zu diesen Einsätzen werden neben Bränden auch die 

Alarmierungen zu Brandmeldeanlagen, sowie zu priva-

ten Rauchwarnmeldern gezählt.  

Nachfolgend sind die erwähnenswerten Einsätze der 

Abteilung Trudering aufgelistet:  

01.01.2023 - Silvesterbilanz 

Eine sehr arbeitsreiche Silvesternacht brachte der Jah-

reswechsel für die Einsatzkräfte der Feuerwehr und 

Rettungsdienst. Mit mehr als 200 Einsätzen war allein 

die Feuerwehr bis in den Morgen des 1. Januar be-

schäftigt. Je näher der Jahreswechsel kam, desto hö-

her war die Schlagzahl bei den Notrufen. Durch Feuer-

werksartikel kam es immer wieder zu Bränden im ge-

samten Stadtgebiet. Mülltonnenhäusschen mit Müll-

containern brannten, mehrere Brände brachen auf 

Balkonen aus und führten zu Zimmerbränden. Oftmals 

konnte nur durch ein schnelles Eingreifen hier ein  

größerer Schaden abgewendet werden. Brandmelde-

anlagen lösten durch die Rauchentwicklungen ver-

mehrt aus. Auch zu technischen Hilfeleistungen wie 

Wohnungsöffnungen, Person im Aufzug oder zum Ver-

schalen von Türen und Fenstern mussten die Einsatz-

kräfte ausrücken. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

01.05.2023 - Küchenbrand 

Eine Nachbarin bemerkte den Brand in der Erdge-

schosswohnung, alarmierte die Feuerwehr und klingel-

te die Wohnungsinhaberin mit ihrer Tochter aus der 

Wohnung. Sie konnten sich dadurch rechtzeitig in Si-

cherheit bringen. Ein weiterer Nachbar hatte bei Ein-

treffen der Einsatzkräfte bereits mit ersten Löschmaß-

nahmen begonnen und sich richtiger Weise aufgrund 

der Rauchausbreitung ins Freie gerettet. Die Einsatz-

kräfte gingen mit Atemschutzgeräten und einem C-

Strahlrohr in die Brandwohnung, um das Feuer endgül-

tig abzulöschen. Einrichtungsgegenstände in der Kü-

che waren in Brand geraten. Dadurch kam es zu einer 

massiven Verrußung in weiten Teilen der Wohnung.  

13.06.2023 - BMA führt zu Wasserschaden 

Eine Sprinkleranlage verursachte einen riesigen Was-

serschaden, welcher die Feuerwehr mehrere Stunden 

lang beschäftigte. In der Nacht bekam die  

Leitstelle der Feuerwehr die automatische Meldung 

über eine Auslösung der Brandmeldeanlage. Die Ein-

satzkräfte stellten jedoch anstelle eines Brandes einen 

enormen Wasserschaden fest. Die erste Erkundung 

zeigte im ersten Untergeschoss einen Wasseraustritt 

aus einer Sprinkleranlage. Nach weiterer Erkundung 

zeigte sich, dass auch das zweite und dritte Unterge-

schoss bereits unter Wasser standen. Aufgrund des-

sen wurden mehrere Fahrzeuge mit Spezialpumpen 

nachgefordert. Nach etwa neun Stunden konnte der 

Einsatz beendet werden. 

Erwähnenswerte Einsätze 2023  20 

Einsätze 2023 
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10.07.2023 - Dachstuhlbrand 

In einem fünfstöckigen Mehrfamilienhaus ist es zu 

einem Dachstuhlbrand gekommen. Passanten be-

merkten Rauch aus dem Dach eines im Umbau befind-

lichen Hauses und riefen die Feuerwehr. Die kurz da-

rauf eintreffenden Einsatzkräfte stellten fest, dass aus 

dem provisorischen Dach des Hauses Rauch austrat 

und hinter dem Gerüstnetz Flammen zu sehen waren. 

Während die Drehleiter in Stellung gebracht wurde 

begannen mehrere Atemschutztrupps mit Schläuchen 

mit den Löschmaßnahmen. Im Dach waren Holzfaser-

verbunddämmstoffe verbaut worden, welche im Inne-

ren glühten und im Verlauf der Löschmaßnahmen im-

mer wieder aufflammten. Mithilfe von Motorsägen öff-

neten die Einsatzkräfte die Dachfläche großflächig und 

löschten jegliche Flammen und Glutnester. Da sich 

immer wieder kleinere Glutnester entzündeten, zogen 

sich die Maßnahmen mehrere Stunden hin. Im Einsatz 

waren knapp 50 Einsatzfahrzeuge und rund 200 Feu-

erwehrkräfte.  

 

 

28.07.2023 - Sattelauflieger in Brand 

Im Bereich des Umschlagbahnhofes ist in der Nacht 

ein Lkw-Sattelauflieger völlig ausgebrannt. Um seine 

Ruhezeiten einzuhalten hatte ein Lkw-Fahrer seinen 

Sattelzug auf dem Gelände abgestellt. Später bemerk-

te er im Rückspiegel Flammen am Heck des Aufliegers 

und rief die Feuerwehr. Bis zum Eintreffen der Einsatz-

kräfte unternahm er eigene Löschversuche mit seinem 

bordeigenen Feuerlöscher. Die Flammen hatten sich 

jedoch schon so weit über die Ladung ausgebreitet, 

sodass die Menge des Löschers nicht annähernd 

reichte. Als die Einsatzkräfte eintrafen stand der Auflie-

ger bereits vollständig in Brand. Der Einsatz mehrerer 

Schaumrohre zeigte zügig Erfolg, sodass binnen 10 

Minuten „Feuer aus“ gemeldet werden konnte. Die 

enorme Hitzeentwicklung hatte die Kraftstofftanks der 

Zugmaschine beschädigt, sodass mehrere Liter Diesel 

ausliefen. Um einen Umweltschaden zu verhindern 

wurden die umliegenden Gullys abgedichtet und mit 

Ölbindemittel Barrieren errichtet. So konnte verhindert 

werden, dass größere Mengen des Diesel-Löschwasser

-Gemisches in das Erdreich eindringen konnten. An-

schließend wurde das Gemisch mit Spezialpumpen in 

Behälter gepumpt und abtransportiert.  



22 Werbeanzeige 



23 Erwähnenswerte Einsätze 2023 

19.10.2023 - Ausgedehnter Brand  

Bei einem Brand in den Lagerräumen eines Ladenge-

schäfts ist am Donnerstagmorgen ein hoher Sachscha-

den entstanden, Menschen wurden nicht verletzt. Als 

ein Mitarbeiter gegen 9 Uhr das Ladengeschäft betrat, 

bemerkte er Brandgeruch und alarmierte die Feuer-

wehr. Bereits auf der Anfahrt war für die Einsatzkräfte 

eine dichte Rauchentwicklung sichtbar. Aus dem Ge-

schäftsgebäude schlugen im ersten Obergeschoß be-

reits aus mehreren Fenstern die Flammen. Sofort wur-

de ein Löschangriff über die Drehleiter eingeleitet. Ein 

Atemschutztrupp ging in das erste Obergeschoß vor 

und begann mit einem C-Strahlrohr die Brandbekämp-

fung im Innenangriff. Weitere Atemschutztrupps unter-

stützten bei der Brandbekämpfung, so konnten die 

Flammen durch die etwa 80 Einsatzkräfte der Feuer-

wehr rasch gelöscht werden. Zur Kontrolle wurde das 

Dach des Gebäudes an zwei Stellen geöffnet, um eine 

Brandausbreitung auf den Dachstuhl ausschließen zu 

können. Mit einem Hochleistungslüfter wurde das Ge-

bäude anschließend entraucht.  

 

 

 

01.12.2023 - Schneechaos in Bayern 

Der starke Schneefall Anfang Dezember 2023 hat zu 

rund 200 Einsätzen in München geführt. In den frühen 

Abendstunden gingen die ersten Notrufe in der Leit-

stelle ein. Bäume, die der Schneelast nicht mehr ge-

wachsen waren, bereits abgebrochene Äste aber auch 

teilweise komplett umgefallene Bäume wurden gemel-

det, welche die Straße blockierten und auch viele Fahr-

zeuge beschädigt hatten. Wegen der Witterung zogen 

die Einsatzkräfte bereits im Vorfeld auf die Fahrzeuge 

Schneeketten auf, damit ein Vorankommen gesichert 

war.  
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Unser Jahr 2023 in Zahlen 

117  
EINSÄTZE 
insgesamt  

28 mal rückten wir zu  
UNWETTEREINSÄTZEN aus 

32 mal gab es ein 
KLEINFEUER zu löschen 

29 mal stellte sich der 
Einsatz als FEHLALARM 
heraus 

50 mal wurden wir im ZEITRAUM VON  
24-07 UHR alarmiert.  

Mit 29 Alarmierungen rückten wir 
SONNTAGS am Meisten aus 

24 Einsätze gab es  
für uns im DEZEMBER  
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49 AKTIVE MITGLIEDER 
der Truderinger Feuerwehr 

Davon 15 in der 
JUGENDFEUERWEHR 

Wir waren 1195 
STUNDEN im Einsatz 

1327  
In die AUSBILDUNG wurden  
STUNDEN gesteckt 

129 TERMINE waren 
in unserem Dienstplan  

32 ÜBUNGEN wurden 
2023 durchgeführt 

18 mal BRANDSCHUTZERZIEHUNG in 
Kindergärten/Schulen  
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Fahrzeugpark 26 
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27 Fahrzeugpark 

Das hier abgebildete  

Fahrzeug ist unser Hilfeleis-

tungslöschfahrzeug, kurz 

auch HLF 20/16 genannt.  

 

 

 

Es hat den Funkrufnamen „Trudering 

40.1“ und hat einen Wassertank mit 

1.600 Litern Fassungsvermögen verbaut. 

Die  ebenfalls im Fahrzeug verbaute Pum-

pe hat bei 10 bar Ausgangsdruck eine 

Nennförderleistung von 2.000 Litern pro 

Minute.  

Im HLF ist zudem noch weiteres Material  

verladen, beispielsweise zur Verkehrsab-

sicherung , zur technischen Hilfeleistung 

bei Unwettern oder Verkehrsunfällen, so-

wie Material, um am  Einsatzort Erste-

Hilfe leisten zu können. 
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